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Dipl. Ing- (FH) Dirk Lücke 

Kostenschätzung Lohr am Main (029)
     Kostengliederung (KG)     

    - Kostengliederung: DIN 276 (2018-12)

- Gesamt, Netto: 603.350,00 EUR

- zzgl. MwSt.: 114.636,50 EUR

-  Gesamt, Brutto:  717.986,50 EUR    

KG    DIN 276 (2018-12) / Bezeichnung Teilbetrag Gesamt EUR

    100 Grundstück -
Gesamt, Brutto: -

110 Grundstückswert -

120 Grundstücksnebenkosten -

130 Rechte Dritter -

    200 Vorbereitende Maßnahmen -
Gesamt, Brutto: -

210 Herrichten -

220 Öffentliche Erschließung -

230 Nichtöffentliche Erschließung -

240 Ausgleichsmaßnahmen und- abgaben -

250 Übergangsmaßnahmen -

    300 Bauwerk - Baukonstruktionen 16.300,00
Gesamt, Brutto: 19.397,00

310 Baugrube/Erdbau 1.500,00

320 Gründung, Unterbau 2.400,00

330 Außenwände/Vertikale Baukonstruktionen, außen -

340 Innenwände/Vertikale Baukonstruktionen, innen -

350 Decken/Horizontale Baukonstruktionen -

360 Dächer 4.000,00

370 Infrastrukturanlagen -

380 Baukonstruktive Einbauten 7.300,00

390 Sonstige Maßnahmen für Baukonstruktionen 1.100,00

    400 Bauwerk - Technische Anlagen -
Gesamt, Brutto: -

410 Abwasser-, Wasser-, Gasanlagen -

420 Wärmeversorgungsanlagen -

430 Raumlufttechnische Anlagen -

440 Elektrische Anlagen -

450 Kommunikations-, sicherheits- und informationstechnische Anlagen -

460 Förderanlagen -

Alle Einzelbeträge Netto in EUR 11.06.2025 - Seite 2



Dipl. Ing- (FH) Dirk Lücke 

Kostenschätzung Lohr am Main (029)

KG    DIN 276 (2018-12) / Bezeichnung Teilbetrag Gesamt EUR

470 Nutzungsspezifische und verfahrenstechnische Anlagen -

480 Gebäude- und Anlagenautomation -

490 Sonstige Maßnahmen für technische Anlagen -

    500 Außenanlagen und Freiflächen 587.050,00
Gesamt, Brutto: 698.589,50

510 Erdbau 51.650,00

520 Gründung, Unterbau 82.300,00

530 Oberbau, Deckschichten 315.000,00

540 Baukonstruktionen 51.800,00

550 Technische Anlagen -

560 Einbauten in Außenanlagen und Freiflächen 62.300,00

570 Vegetationsflächen 15.900,00

580 Wasserflächen -

590 Sonstige Maßnahmen für Außenanlagen und Freiflächen 8.100,00

    600 Ausstattung und Kunstwerke -
Gesamt, Brutto: -

610 Allgemeine Ausstattung -

620 Besondere Ausstattung -

630 Informationstechnische Ausstattung -

640 Künstlerische Ausstattung -

690 Sonstige Ausstattung -

    700 Baunebenkosten -
Gesamt, Brutto: -

710 Bauherrenaufgaben -

720 Vorbereitung der Objektplanung -

730 Objektplanung -

740 Fachplanung -

750 Künstlerische Leistungen -

760 Allgemeine Baunebenkosten -

790 Sonstige Baunebenkosten -

    800 Finanzierung -
Gesamt, Brutto: -

810 Finanzierungsnebenkosten -

820 Fremdkapitalzinsen -

830 Eigenkapitalzinsen -

840 Bürgschaften -

Alle Einzelbeträge Netto in EUR 11.06.2025 - Seite 3



Dipl. Ing- (FH) Dirk Lücke 

Kostenschätzung Lohr am Main (029)

KG    DIN 276 (2018-12) / Bezeichnung Teilbetrag Gesamt EUR

890 Sonstige Finanzierungskosten -

    Lohr am Main, Netto: 603.350,00 EUR
114.636,50 EURzzgl. MwSt.:

 Gesamt, Brutto:  717.986,50 EUR
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Lageplan Skaterplatz Lohr a.Main 

 



Maßstab: 1:500

Bearbeiter: iclohr

Datum: 11.09.2025

Stadt Lohr a.Main

Auszug aus der 
Liegenschaftskarte. 
<Amtliche Auskünfte erteilt 
nur das ADBV!

Nur für den internen Gebrauch - keine Gewähr für Richtigkeit!



Projektauswahlkriterien 
der Lokalen Aktionsgruppe Spessart e.V.  

 

Projekttitel:  Multifunktionale Sport- und Freizeitanlage 
 

Projektnummer: 16 
 

 
Kriterien mit Punktebewertung  
 

1. Allgemeine Auswahlkriterien 

1. Übereinstimmung mit den Zielen der LES Mindest-
punktzahl 1  

0 Punkte:  kein Beitrag zu einem Entwicklungs- und / oder 
Handlungsziel 

1 Punkt:  Beitrag zu einem Entwicklungs- und Handlungsziel 

2 Punkte:  Beitrag zu zwei Entwicklungs- und / oder Handlungszielen 

3 Punkte:  Beitrag zu mind. drei Entwicklungs- und / oder 
                       Handlungszielen 

3 

Begründung für Punktevergabe:  

Entwicklungsziel 2 „Freizeitregion Spessart“ 

Handlungsziel 2.1 „Profilierung als nachhaltige Freizeit-, Naherholungs- und 
Tourismusregion“ 

➔ Durch die neue Sport- und Freizeitanlage in unmittelbarer Nähe zur Stadthalle Lohr 
entsteht in Lohr ein Zentrum, wo die Bürger des Spessarts ihre Freizeit verbringen 
können und hochwertige Sport- und Kultureinrichtungen nutzen können. Dadurch 
profiliert sich der Spessart als Freizeitregion. 

Handlungsziel 2.2 "Ausbau und Vernetzung der Naherholungsangebote und 
Freizeitinfrastruktur" 

➔ Der in die Jahre gekommene Skate- und Verkehrsübungsplatz in Lohr wird 
ausgebaut und aufgewertet.  

Handlungsziel 2.4 "Freizeiterlebnis für alle: Schaffung barrierefreier Angbeote“ 
➔ Der Skaterplatz wird auch für Rollstuhlfahrer nutzbar sein. 

Entwicklungsziel 1 “Gemeinschaftsregion Spessart“ 

Handlungsziel 1.2 “Spessart – eine Region für alle: Profilierung als Gemeinschaftsregion 
für alle Lebenslagen“ 

➔ Die neue Sport- und Freizeitanlage ist für Kinder, Jugendliche, Familien und 
Erwachsene konzipiert. 

Entwicklungsziel 3 “Zukunftsregion Spessart“ 

Handlungsziel 4.1 „Schaffung kreativer und hochwertiger Lebensräume“ 
➔ Durch die neue Sport- und Freizeitanlage wird Lohr als Lebensraum aufgewertet. 

Handlungsziel 4.3 „Entwicklung zukunftsfester Infrastrukturen im ländlichen Raum“ 



➔ Durch die verwendeten Baumaterialen und neuen Elemente wird die 
Freizeitinfrastruktur in Lohr zukunftsfest gemacht. 

Handlungsziel 4.5 „Stärkung der Ortsmitten“ 
➔ Durch die neue Sport- und Freizeitanlage in unmittelbarer Nähe zur Stadthalle Lohr 

wird die Stadtmitte von Lohr gestärkt. 

 

 

2. Grad der Bürger- und / oder Akteursbeteiligung   Mindest-
punktzahl 1  

0 Punkte:  keine Bürger- und / oder Akteursbeteiligung 

1 Punkt:  Öffentliche Information und Sensibilisierungsprozesse  
                       erkennbar 

2 Punkte:  Beteiligungsmöglichkeit bei Planung oder Umsetzung oder 
                       Betrieb des Projektes gegeben 
3 Punkte:  Beteiligungsmöglichkeit bei Planung und / oder Umsetzung  
                       und / oder Betrieb des Projektes gegeben 

3 

Begründung für Punktevergabe:  

Neben der geschilderten Initiativkraft der Bürger*innen für den Start der 
Planungen der Generalsanierung und nachhaltigen Neugestaltung des 
"Skaterplatzes" hin zu einer multifunktionalen Sport- und Freizeitanlage sind 
sie in einen Großteil der bisher stattgefundenen Austausch- sowie 
Planungstreffen und bei Präsentationen im Stadtrat mit anschließender 
Diskussion involviert. Nur so ist es möglich, die Planungen zeitgemäß, 
zukunftsorientiert und maximal bedarfsorientiert anzulegen und 
weiterzuführen. Dafür sind Bürger*innen aller Nutzer*innen- und 
Akteursgruppen dauerhaft auszumachen, entsprechend informiert zu 
halten, in die Diskussionen sowie Planungen einzubeziehen und zu 
sensibilisieren. Sie sind in der Bewerbung des Vorhabens (Video, Social 
Media), der Gewinnung möglicher Spenden- und Drittmittelgeber sowie als 
Spender aktiv. 

 

 

3. Bedeutung / Nutzen für das LAG-Gebiet  Mindest-
punktzahl 1  

0 Punkte:  keine Bedeutung oder Nutzen 

1 Punkt:  lokale Bedeutung und/oder Nutzen 
2 Punkte:  Bedeutung und / oder Nutzen für Teile des LAG-Gebietes 
3 Punkte:  Bedeutung und / oder Nutzen für das gesamte LAG-Gebiet 

2 

Durch die zentrale Lage d. Anlage in Lohr, ihre Nähe zum ZOB u. Bahnhof sowie die 
geographische Lage ist die entstehende multifunktionale Sport- und Freizeitanlage für 
Bürger*innen Lohrs u. des Raums Spessart problemlos zu erreichen. Lohrer Kinder, 
Jugendliche, Eltern u. Großeltern können sich mit dem Projekt identifizieren und würden 
durch dessen Sanierung u. Neugestaltung ihr Heimatgefühl bekräftigen können. Die "3 
in1"-Konzeption vernetzt kulturelle Angebote der Region u. bestärkt das LAG-Gebiet 
Spessart durch die nachhaltige Planung als ebensolche Freizeitregion. Hervorzuheben ist 



die Schaffung eines zeitgemäßen, barrierefreien Angebots u. a. durch den Belag, die 
sportlichen Elemente u. die Höhen der Basketballkörbe. Die bestehende Bausubstanz des 
Platzes wird nachhaltig verwandt und der Platz innovativ genutzt. 

 
 

4. Innovativer Ansatz des Projekts  Mindest-
punktzahl 1  

0 Punkte:  kein innovativer Ansatz 

1 Punkt:  lokal innovativer Ansatz 

2 Punkte:  innovativer Ansatz für Teile des LAG-Gebietes 

3 Punkte:  überregional innovativer Ansatz (für gesamtes LAG-Gebiet  
                       und darüber hinaus) 

2 

Begründung für Punktevergabe:  

Innovativ ist die neu entstehende Sport- und Freizeitanlage einerseits hinsichtlich der 
Ermöglichung der inklusiven Nutzung durch den gewählten Bodenbelag, die rollstuhl- und 
laufradgerechten Elemente und die zusätzlichen niedrigeren Basketballkörbe. Andererseits 
sind die Dreifachnutzung und eine Anlage hervorzuheben, die die Instandhaltungskosten 
auf ein Minimum reduziert. Hervorzuheben ist die einzigartige Größe des Platzes, die eine 
Integration unterschiedlichster Nutzer*innengruppen ermöglicht. Die Anlage soll von 
Nutzer*innengruppen vom Kleinkindalter, über Verkehrsschüler*innen bis hin zu Eltern u. 
Großeltern mit Kindern und Enkeln genutzt werden. Für den Raum Spessart ist das 
Projekt durch seine Größe von besonderer Strahlkraft. Die Dreifachnutzung mit 
Verkehrserziehung ist in der Region einmalig. 

 
 
 
 
 

5. Vernetzung (zwischen Partnern/Sektoren/Projekten) und Kooperation Mindest-
punktzahl 1 

0 Punkte:  keine Vernetzung 

1 Punkt:  lokale Vernetzung bzw. Kooperation 
2 Punkte:  regionale (LAG-Gebiet) Vernetzung bzw. Kooperation 
3 Punkte:  überregionale (über LAG-Gebiet hinaus) Vernetzung 
                       bzw. Kooperation 

1 

Begründung für Punktevergabe:  

Partner: Stadt Lohr a.Main mit allen Nutzer*innengruppen des neu entstehenden Platzes 
und besonderen Ortes 

 

Sektoren: Sport, Verkehrserziehung, Aufenthaltsqualität, Jugendkultur, Schulen und 
Sozialarbeit 

 

Projekte: Es gibt Ideen für ähnliche Projekte in Gemünden und Blankenbach. 

 



Erreichte Punktzahl allgemeine Auswahlkriterien 11 

 
 

 

7. Beitrag zur Eindämmung des Klimawandels bzw. Anpassung an 
seine Folgen 

Mindest-
punktzahl 1 

0 Punkte:  negativer Beitrag 

1 Punkt:  neutraler Beitrag bzw. kein Bezug zum Thema 

2 

2. Resilienzkriterien 

6. Beitrag zu Themen der Krisenfestigkeit und Wandlungsfähigkeit  

       
2 Punkte je 
Aspekt 

Sicherung der Daseinsvorsorge bzw. Steigerung der Lebensqualität 

Regionale Wertschöpfung 

Sozialer Zusammenhalt 

6 

Begründung für Punktevergabe:  

Sicherung der Daseinsvorsorge bzw. Steigerung der Lebensqualität: 

Das geplante Projekt lädt durch die Anlage "3 in 1" zu verschiedenen sportlichen Aktivitäten 
ein. Diese sind in vielen Fällen inklusiv u. generationenübergreifend. Der Zugang ist 
kostenfrei u. niederschwellig, auch der damit verbundene Kontakt zu Lohrer Vereinen u. 
ihren Strukturen. Die Lebensqualität wird dadurch nachhaltig gesteigert, dass die Anlage 
zur Umsetzung vieler Aktionen ein Miteinander verlangt, das verschiedene Generationen, 
Nationalitäten u. sportliche Möglichkeiten vereinen und für ein Achten aufeinander 
sensibilisieren kann. Die Komponente Verkehrsübungsplatz schult Kinder in Bezug auf ein 
sicheres Auftreten mit dem Fahrrad im Straßenverkehr. Durch die Verbesserung des 
Freizeitwerts der Region soll demographischen Trends wie Überalterung, Abwanderung u. 
Fachkräftemangel entgegengewirkt werden. 

Regionale Wertschöpfung: 

Neben den zur Daseinsvorsorge und Steigerung der Lebensqualität genannten Punkten soll 
durch die entstehende multifunktionale Sport- und Freizeitanlage ein touristischer Mehrwert 
für die Stadt Lohr a.Main als familienfreundliche Freizeitregion geschaffen werden. Der 
neue Platz soll durch die Steigerung der Aufenthaltsqualität und dadurch entstehende hohe 
Attraktivität der Stadt für Familien und junge Menschen als weiche Standortfaktoren 
gewinnbringend für die Stadt und die Region wirken. 

Sozialer Zusammenhalt: 

Durch die Komplettsanierung und Neugestaltung des "Skaterplatzes" Lohr wird 
beabsichtigt, einen zentralen, sozialen und lebendigen Treffpunkt am Rande der Altstadt 
Lohrs für weit mehr Menschen als die Lohrer Bevölkerung entstehen zu lassen. Der soziale 
Zusammenhalt wird durch die inklusive und generationenübergreifende Anlage gestärkt, die 
zudem Menschen unabhängig von ihrer Nationalität, sozialen Herkunft oder ihren 
finanziellen Möglichkeiten einen niederschwelligen Zugang zu und Teilhabe an 
Vereinsstrukturen ermöglicht. Viele der auf dem Platz möglichen Aktivitäten lassen sich nur 
im Miteinander realisieren, wobei bei gleichzeitiger Nutzung des Platzes durch 
unterschiedliche Gruppen ein gesundes Achten aufeinander notwendig ist, Aspekte, die 
einen gelungenen sozialen Zusammenhalt befördern. 



2 Punkte:  indirekt positiver Beitrag 
3 Punkte:  direkt positiver Beitrag 

Begründung für Punktevergabe:  

Für die entstehende Anlage vorgesehen sind Elemente der Begrünung und Beschattung 
sowie die Verwendung des Materials der bestehenden Skateelemente als Füllmaterial für 
die Elemente der neuen Anlage. Die multifunktionale Sport- und Freizeitanlage wird so 
angelegt, dass keine bis sehr geringe Instandhaltungskosten zu erwarten sind. Eine 
Neuversiegelung oder -bebauung des Bodens ist nicht geplant. Besondere Rücksicht ist 
auf den Hochwasserschutz zu legen. 

 

8. Beitrag zu Umwelt-, Ressourcen- oder Naturschutz Mindest-
punktzahl 1 

0 Punkte:  negativer Beitrag 

1 Punkt:  neutraler Beitrag bzw. kein Bezug zum Thema 
2 Punkte:  indirekt positiver Beitrag 
3 Punkte:  direkt positiver Beitrag 

2 

Begründung für Punktevergabe:  

Durch die Verwendung das Materials der bisherigen Skateelemente als Füllmaterial ist die 
entstehende Anlage möglichst ressourcenschonend geplant; außerdem wird durch die 
Nutzung der Fläche des bisherigen "Skaterplatzes" keine neue Fläche bebaut oder 
versiegelt. Für die Beschattung sind natürliche Begrünungselemente vorgesehen, die die 
Artenvielfalt am Ort bereichern werden. Die Anlage ist zudem so angelegt, dass lediglich 
sehr geringe Instandhaltungskosten zu erwarten sind. 

 

Erreichte Punktzahl Resilienzkriterien 10 

 
 

3. Regionale Kriterien 

9. Regionale Kriterien der LAG Spessart  

  
1 Punkt je 
Aspekt,  
Mindest-
punktzahl 1  

Modellcharakter: Projekt ist regional übertragbar 

Regionale Identität: Projekt leistet relevanten Beitrag zur Identitätsstiftung 

Beitrag zu Inklusion und Barrierefreiheit sowie Integration 

Öffentlichkeitsarbeit: Projekt wird auf mind. einem Weg 
öffentlichkeitswirksam präsentiert 

3 

Begründung für Punktevergabe:  

Das Projekt: 

Das Projekt: 

- leistet relevanten Beitrag zur Identitätsstiftung. Durch das Projekt bleibt die Stadt Lohr und 
der Spessart für alle Generationen attraktiv. 



- leistet einen Beitrag zu Inklusion und Barrierefreiheit sowie Integration. 

- wird auf mind. einem Weg öffentlichkeitswirksam präsentiert 

 

Erreichte Punktzahl Regionale Kriterien 3 

 
 

Ergebnis Gesamt 

Erreichbare Maximalpunktzahl eines Projekts 

 

31 Punkte 

Erforderliche Mindestpunktzahl für die Auswahl eines 
Projekts 

13 Punkte  

Übertrag Allgemeine Kriterien 12 Punkte 

Übertrag Resilienzkriterien 10 Punkte 

Übertrag Regionale Kriterien 3 Punkte 

Erreichte Punktzahl des Projekts: 24 

Anforderungen für Projektauswahl sind erfüllt: Ja 

 

 

Zusätzliche Anforderungen für Projekte > 250.000 € Zuwendung 

 Erreichte Punktzahl 

Mind. 80% der Maximalpunktzahl (25 Punkte)  

Zusätzliche Anforderungen sind erfüllt: Ja/Nein 

 

Datum und Unterschrift Geschäftsstelle  

Datum und Unterschrift Protokollführer  

 


